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Herren Bezirksklasse Gr. 4

DJK SV Vikt. Dieburg : 1.TTC Darmstadt III 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

DJK SV Vikt. Dieburg stockt Punktekonto gegen 1.TTC 
Darmstadt III auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf der DJK SV Vikt. Dieburg am vergangenen Freitag auf
den 1.TTC Darmstadt III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Bemerkenswert war,
dass der DJK SV Vikt. Dieburg diese Partie mit einem und der 1.TTC Darmstadt III mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange mit Schäfer / Mengler ringen mussten Merkel / Felsing, bis sie ihre
Kontrahenten mit 11:4, 11:9, 7:11, 12:14, 11:6 niedergerungen hatten. Einen Sieg verpassten
Herzog-Fismer / Dörr wiederum beim 9:11, 11:7, 6:11, 9:11 gegen Czechowski / Wimmer. Es war ein
langes Spiel, bis Bauer / Wick ihre 2:3-Niederlage gegen Rein / Lens quittieren mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Rein / Lens zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Herzog-Fismer gewann wiederum
sein Spiel gegen Wolfram Schäfer überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit
3:0. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Mathias Bauer bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Philipp Czechowski. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Udo Merkel hatte im Einzel
gegen Berndt Mengler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Tobias Felsing hatte derweil seinen Gegner Frank Rein beim klaren 11:5, 11:6, 11:8 komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Erik Dörr bekam es nun mit Dieter Lens zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Erik Dörr am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Andreas Wick verlor seine Partie gegen Horst Wimmer unterm Strich eindeutig
in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des DJK SV Vikt. Dieburg und des 1.
TTC Darmstadt III. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits
als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Michael Herzog-Fismer und Philipp Czechowski, ehe sich
der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Herzog-Fismer zu Ende ging. Mathias Bauer kam mit der Spielweise von Wolfram Schäfer am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Eine knappe Niederlage
gab es für Udo Merkel beim 3:11, 11:4, 7:11, 11:7, 8:11 gegen Frank Rein. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Merkel nun
bei 13 Siegen und 16 Niederlagen. Der neue Zwischenstand war 7:5. Tobias Felsing gelang es,
Berndt Mengler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Unglücklich war Erik Dörr
wenig später in der Begegnung gegen Horst Wimmer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit dieser Niederlage liegt Dörr nun
bei einer Einzelbilanz von 12:12 seit Beginn der Serie. Eine knappe Niederlage gab es für Andreas
Wick beim 5:11, 6:11, 13:11, 12:10, 7:11 gegen Dieter Lens. Mit dieser Niederlage liegt Wick nun bei
einer Einzelbilanz von 2:17 seit Beginn der Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Nur einen Satz verloren hingegen Merkel / Felsing bei ihrem Sieg gegen Czechowski /
Wimmer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des DJK SV Vikt. Dieburg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:18 bei 6 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des 1.TTC Darmstadt III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:31. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 DJK SV Vikt. Dieburg

Doppel: Merkel / Felsing 2:0, Herzog-Fismer / Dörr 0:1, Bauer / Wick 0:1 
Einzel: M. Herzog-Fismer 2:0, M. Bauer 1:1, U. Merkel 1:1, T. Felsing 2:0, E. Dörr 1:1, A. Wick 0:2 

 1.TTC Darmstadt III
Doppel: Czechowski / Wimmer 1:1, Schäfer / Mengler 0:1, Rein / Lens 1:0 
Einzel: P. Czechowski 1:1, W. Schäfer 0:2, F. Rein 1:1, B. Mengler 0:2, H. Wimmer 2:0, D. Lens 1:1


